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V

Vorwort

Die Neuauflage ist auf den neuesten Stand von Gesetzgebung, Rechtsprechung und
Literatur von Herbst 2023 gebracht und in einigen Passagen neu bearbeitet worden.
Die hohe Dynamik der behandelten Fragestellungen hat dies erforderlich gemacht.

Beibehalten wurde das sehr freundlich aufgenommene Konzept des Buches, das ich im
Vorwort zur 1. Auflage wie folgt beschrieben habe:

Das Verhältnis von Wirtschaft und Staat ist seit Jahrhunderten eine der zentralen
Gestaltungsaufgaben der jeweiligen politischen Ordnung. Mit unterschiedlicher In-
tensität und verschiedenen Instrumenten der Einwirkung versucht der Staat, die nach
seinem politischen Vorverständnis optimale Leistungsfähigkeit der Wirtschaft sicher-
zustellen. Wandlungen des Staatsverständnisses in den zurückliegenden Jahren haben
dazu geführt, dass zentrale Bereiche wirtschaftsbezogener staatlicher Regelungen neu
justiert wurden. Der Einfluss des internationalen Wirtschaftsrechts und des EU-
Rechts hat ein Übriges dazu beigetragen, dass sich das Öffentliche Wirtschaftsrecht
zu einem der dynamischsten Referenzgebiete des Verwaltungsrechts entwickelt hat.

Entsprechend größer ist die Bedeutung des Öffentlichen Wirtschaftsrechts in der Pra-
xis geworden, und die juristische Ausbildung wird nicht umhinkommen, dem Rech-
nung zu tragen. Geschrieben ist das Buch in erster Linie für Studierende der Rechts-
wissenschaft – auch der wirtschaftsrechtlichen Studiengänge an Fachhochschulen. Es
eignet sich aber ebenfalls zur Wiederholung und zielgerichteten Information für Refe-
rendarinnen und Referendare sowie in der Praxis tätige Personen. Studierende anderer
Disziplinen, insbesondere der Volks- oder Betriebswirtschaft, mögen von der Darstel-
lung ebenfalls profitieren können.

Konzeptionell ist der Band als Lernbuch angelegt. An dieser Vorgabe sind Stoffaus-
wahl, Aufbau der Darstellung und Auswahl der Rechtsprechungs- und Schrifttums-
nachweise orientiert. Durch den Stoff der einzelnen Kapitel führen jeweils voran-
gestellte Fälle, die darüber hinaus am Schluss jedes Kapitels in einer Lösungsskizze
zusammenfassend gegliedert werden. Zusätzliche Prüfungsübersichten sollen es er-
leichtern, das erarbeitete Wissen in Übungs- und Prüfungsarbeiten erfolgreich ein-
bringen zu können. In Anbetracht der nicht selten aufgegebenen Beurteilung der
Erfolgsaussichten eines Rechtsbehelfs sind durchweg Überlegungen zu den Rechts-
schutzaspekten der jeweiligen Materie aufgenommen worden.

Ohne die wertvolle Unterstützung meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hätte
auch die 6. Auflage nicht erscheinen können. Meine wissenschaftliche Mitarbeiterin,
Frau Clara Bülow, hat mich bei der Aktualisierung von Nachweisen unterstützt. Das
Manuskript ist von meiner Sekretärin, Frau Martina Diaz-Carreno, betreut worden.
Für Fehler bleibe ich selbstverständlich allein verantwortlich. Kritik und Anregungen
sind ausdrücklich erbeten und erreichen mich unter ziekow@uni-speyer.de.

Speyer, im Dezember 2023 Jan Ziekow
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